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In der BaZ schrieb Reinhardt Stumm:
«Mussten wir uns bis jetzt immer ein
bisschen schämen, wenn unsere Freunde aus
der Bundesrepublik sich darüber entsetzten,

dass dieses reichste Land der Welt seine

Kultur so geizhalsig behandelt, wissen
wires von heute an besser. Weder die
Hamburger Pfeffersäcke noch die Frankfurter
Mainhattanbanker geben mehr aus für Kultur

als wir hier in Basel.» bo

Konsequenztraining
Zu ihren Sparbemühungen meinte eine junge

Frau: «Am Ende des Monatslohns bleibt
halt meistens noch zu viel vom Monat
übrig.» eo

Schuldspruch
Am Radio Hess Yo-
landa Cadalbert
Schmid (ohne Bin-
destrichli) verlauten,
es sei vor allem der
Jean-Jacques Rousseau

(mit Binde-
strichli) schuld daran,

dass den Müttern
die Schuld für
Fehlentwicklungen ihrer
Kinder angelastet
wird. pi

Matt-
Scheibchen

«Du mit deinem

dummen

Aberglauben. Das

bringt doch

nur Unglück!»

Eher Eheliches
Sie stellt einen kleinen

Unterschied fest:
«Hässig wird ich höchschtens

wäge öbbis — du immer
wäge nüt!»

pin

Häppchen
Im Radiotalk «Persönlich» erklärte Peter
Sauber, warum sich Chemische schlecht
als Sponsoren für den Formel-1-Zirkus
eignen: «Die stinken eh schon!» oh

Reklame

Warum
lachen Sie nicht mit mir, wenn Peach Weber

einmal der Nation erklärt, wie lange
einTunnel sein muss, um Guguseli machen
zu können? PaulGmür

Albergo Bre Paese
6979 Bre s. Lugano
Tel. 091/51 47 61

Sparen, aber wenn schon, dann «de Luxe»!
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